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 Al) ES soll des hiesigen verstorbenen Mauermstr. Engelhard Walperts Erben Behausung alhier m
* der Unrerneustadt tn der Moritzstraße auf dem Mühlenplatz an dem Weißbinder Meßing gelegen,

 von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden; wer nun darauf bieten
will, kann sich Donnerstags den lyten Febr. des nächstinstehenden Jahrs vor hiesigem Stadtge,
richt zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angeben, sein Gebot thun, und nach dem letzten Glockenschlag
J2 Uhr nach Befinden dessen Adjudication gewärtigen. Cassel den Löten November 1777«

Ex Commißone Senatus , I. 8« Noch, Stadl-SccrelariuS.

22) Der Frau Canzley-Räthin Schenflerin nachgelassene Erben sind gewillet, den von ihrer seel.
"Mutter ererbten vor dem Holländischenthor an der Ahne zwischen dem Hrn. Commißions-Rath
Burgerwstr.Buch und dem Bäckermstr.Haurant gelegenen Garten zu verkaufen, es sind auch bereits
darauf 400 Nthlr. gebotten worden; wer nun ein mehreres zu geben gedenkt, wolle sich binnen
ordnungsmäßiger Frist bey dem Tapezier Hr. Diederich aufder Oberncustabt in der Landre«schen
Behausung melden. Wofern auch jemand ein näher Recht oder sonstige Ansprache an obigem
 Garten zu haben vermeinet, der hat solches binnen eben der Frist gehörigen Orts anzubringen.

22) Es will der Rathsverwandte Hr. Vecht seines verstorbenen Sohnes Eckbehausung in der Leip-
zigersiraße, zwischen dem Gastwirth Waitz und dem Tuchmachcrmstr. Wambach gelegen, ver
kaufen, und'sind bereits 702 Rthlr. darauf gebotten worden; wer nun Lust hat ein mehrere-

zu bieten, kann sich bey dem Rathsverwandten Hr. Becht melden.
24) Es soll des gewesenen Fuhrmann Kumpenhanns Garten alhier vor dem Cöllnischenthor an dem

Soldaten-Todtenhof gelegen, von Obrigkeit und Amtowegen an den Meistbietenden verkaustwer-
den; wer darauf zu bieten gesonnen, kann sich in dem auf Donnerstag den irten Februar des
nächstinstehenden I778ten Jahrs präfigirtcm Termins vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher
Gerichtsstunde angeben, fein Gebot thun, und nach dem letzten Glockenschlag { i2 Uhr nach Be

finden dessen Adjudication gewärtigen. Cassel den lyten Nov. 1777.
Ex Cammijswtie Senatus. I. 8. Aoch, Stadt-GccretariuS.

25) Ein Garten zwischen der mittelsten und der Reisberger Schanze gelegen, ohngefähr Acker
groß, stehet aus der Hand zu verkaufen; die Waisenhaus-Bnchdruck'erey gibt nähere Nachricht.

Verrnierh - Sachen.

1) In deS Hrn. Commißions-Rath Dr. Buchs Behausung alhier in der CarlShaverstraße, stehen
einige Etagen mehrentheilS tapezirte Zimmer, Küchen, Keller, Stallung, Boden, auch Platz
vor eine Kutsche, ingleichen dessen vor dem Holländischenthor an der Ahnn gelegenen Gärten,

auf ein oder mehrere Jahre zu vermiethen.
2) In der untersten Enten - nunmehrigen Petristraße ist bey dem Schumachermstr. David Friedr.

Leonhard die belle Etage, bestehend in Stube und Kammer mit Meubles, sogleich zu vermiethen.

 3) Der Hr. Reg. Proc. ord. Lt. Fischer hat in seiner in der Holländischensiraße bclegenen Behau
sung 4 Stuben, wovon 3 tapezirt, 3 Kammern, Küche, Keller, Stallung, mit oder ohne Mru-
 bles, sogleich, wie auch einen Garten vor dem Holländischenthor zum Theil, ingleichen einen vor
dem Cöllnischenthor belegenen Garten zu vermiethen.

4) Im Stockholm in der Dyonisiistraße ist auf den iten Octob. schierskünflig die belle Etage, ganz
oder zur Hälfte zu vermiethen, und kan man sich desfals bey dem Hr. Eigenthümer melden.

5) Auf der Oberneustadt in der Königsftrafie in Nro. 155. ist die unterste Etage mit Meubleö zu
vermiethen, und Anfangs künftigen Monats zu beziehen.

6) Auf dem Brink oder Aegidienstraße in Nro. 418. ist in der ersten Etage eine Stube, Kammer
und Küche, sogleich oder auf Christag zu vermiethen; desgleichen ein großer Grasgarten im
Mittelwege nach Wolfsanger von s.Ackr. Nähere Nachricht ist am Brink in Nr. 420. zu erfragen.
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